
6 .B~i'dntt 

der A)g.- G f ö 1 1 e r~ W" n cl 1; B 1 Ü mal 1 und Gemosson 

an elen Bunelesminister fü:L' _Land- und Forstwirts0h~ft~ 

betrefLend Übc13tände hei Schlaohtviehtrans-)orteri.-
" , 

- .. -. "'.-

21.Jiimler 1946. 

Im Juli des v~rgangentm' Jahres hnb)n di,e Unterfortigton in C'il10r Anfrage 

Üb~l~täncle beim Transport von Schlachtvieh aufgezeigt, Verscbl~ge zu deren 

~8hehung gGmacht und den Herrn Bundesminister für LlI.nd- und :;"ors~wirtscm ft S.3,= 

fragt, wolohe Maßnahmen er zur ]"i}ebung der bestehenden lvr~ngelzu ergndfen r;o= 

donLe. 

In dor Anfxl'l.ge\ean'twortuhg fÜI1I'te i~r H8rl~ Bundosminister aus, dass nach 

Erhe bungn n da l'l ÖS teTl'eichische n V iehwlI'tsohaftsverbandos die in eIeT .iJ.nfr~ze al1= 

i:;c;f'J.l~,rt(~Y:,~r1adunc; von Schlachtvieh v,n SchJa'dming 'n8c~lWien überhaupt nicht 8,1'2:''''1.[;"t 

sei. In einer Pressoaussendung wurde iie Folc:;erunr:::, offen-'ela.ss.lill1 9 ob v~n 'den in= 

.f'ragestellern oder den Uchebern dr ADL:'age mit ii;trer K;dtik riioh-t ein" Schä(~i= 

gungder .Ablieferun€~sml):r.al boa.sioh tigt sei. Eine Efheoung bei !leI' Dundesba:b..n 

hätte zur Feststellung :'GiILlgt, dass d~r besprechene Vinhtl'ansp~rt tatsöchli6h 

orf61gt ist. 

1n:1or BeantwC'!rtung wurdealJS einen anderen Viehtransport ve:rvdesen, I!Iit 

dem ihnder in Nion' ursti:;kt an{;~kommeh sind. Dc; s wei term ste 11 te der MinisJer 

~:,':I;~nahmGn in. Aussiohh die eine Knn.trol1o und Sichel'ung:dt-:~ \Ti8htransporte her= 

b~ifüh~~n soll'ten. 

Trotzdem berichtet~ die !lNeuc Zeit" (Gre~) in ihrer Ausgabe vom 16.Jänner 

d.J. t:euordincs auf Gru.l1~ einer APA.-l',L::l<-!unC ,daSS:1ill 13.Jänn:;r a.rp. 1'rachten= 

b.r:..hnhof in Graz eine Kuh Lmd i;jin Ochs. dur.eh Verr.u.ncern verendet su.f[:,:eflln.der;. 

wurde n .:Diqbeid-"n Tiere warlin mit t.) il1ern 00,ü;chtviehtranspOl't· v"n der, ~st= 

si;8i6rmark nr,oh Wion unterwegs un!. muRten v!o.::;cn T}"ansp~ ·tlJ.n:tähickeit 8Llsgelado>:l 
, 

werden. ])01' 'I'-c'an;;:portbe:;leiter fLl~'lr mit d3m 'J~:c'ansport vroitor~ e~ 'if':J.r y:.iemand da 9 

dc,r, sich LU! c.ie _ aU8Gel.::t(Lcnen.L'L)l'8 kümmerto. 

8')10he F~lle sind sewohl vom Strmdntinkt 
al's auchvoffi 0tandpunkt der ·-Llntür. sohwie~i[!en 
wworo.n twortlich. 

der r~Lmgi:lrnden WÜ1l18r Konsum"n~en 9. 

Verh~l tnisscn, liefernd·::m :r.auern 

llic gefertigten JJ,}geordnoten stellen daher nri ,",en Herrn Bundesminister 
IJan(~_- Or~d Fors;t\lVirtscilaft ne u::riich die 

e 

1.) Wie wr- i t wurden die seineT7.ei t vom J'vhnis t'ClI' in AllS sieht gos tell ten Maßnahmen 
zur EJicherung dor Viehtransporte durch'jsführt? 

2,,) Ist dor Eerr Jundesministar bereit, auoh don n"uorliohon V~:cfall zu. unter= 
suchen? die Sichorungsmaßnahmen zu \n:nso}-~tj,l'fen und für dexen EinhaI tung zu 
sor.'?;en'? -. -" .. - .......... -
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